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Die Hepatitis-C- 
Zeitbombe tickt …

185 MILLIONEN INFIZIERTE
3–4 MILLIONEN NEUINFEKTIONEN PRO JAHR

350.000 TOTE JÄHRLICH

Führung durch WHO-Generalsekretärin 
Dr. Margaret Chan



HEPATITIS C: TESTS UND BEHANDLUNG JETZT!
Der Zugang zu Prävention, Diagnostik und Behandlung von Hepatitis-C-
Virus-Infektionen (HCV) ist immer noch extrem eingeschränkt. Das gilt vor 
allem für Menschen, die Drogen intravenös konsumieren. Diese Gruppe ist 
überproportional stark von HCV betroffen. Fast 60 % (10 Millionen) der 
weltweit 16 Millionen intravenös Drogen Konsumierenden sind HCV-infi-
ziert, und 90 % der Neuinfektionen gehen auf den gemeinsamen Gebrauch 
von Spritzbesteck zurück.
Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) muss endlich handeln, um 
den globalen Zugang zur HCV-Diagnostik und -Behandlung zu verbessern, 
indem sie
> sich immer wieder laut und deutlich für einen an den (Menschen-) 
Rechten orientierten Schadensminimierungs-Ansatz einsetzt. Dazu 
gehören Programme für sterile Spritzen und Nadeln, die Substitutions-
therapie und eine integrierte Hepatitis-C-Behandlung, und zwar auf einem 
solchen Level, dass die HCV-Epidemie unter Drogengebrauchern umgekehrt 
werden kann – wie von der WHO, UNAIDS und der UNODC empfohlen;
> sich aktiv dafür einsetzt, dass pegyliertes Interferon auf die WHO-Liste 
der unentbehrlichen Medikamente gesetzt wird, um so die Wahrschein-
lichkeit des Zugangs zu erschwinglichem Interferon für Länder mit geringen 
oder mittleren Einkommen zu erhöhen;
> den Staaten technische Unterstützung anbietet, um den Zugang zu 
erschwinglichen, qualitätsgeprüften, wirksamen und sicheren Interferon-
Präparaten zu schaffen;
> klare Leitlinien zu HCV-Untersuchungen und zur Diagnostik erarbeitet, 
die allen Menschen mit HIV (da bei ihnen HCV-Infektionen schneller verlaufen) 
und allen intravenös Drogen Gebrauchenden HCV-Untersuchungen empfehlen.
Erfüllen Sie Ihren Auftrag, Frau Generalsekretärin Chan. Wir, Men-
schen mit HCV und unsere Unterstützer, fordern Sie auf: Werden Sie an 
vorderster Stelle aktiv, indem Sie den politischen Willen und die nötigen 
Ressourcen für die Bekämpfung der globalen HCV-Epidemie mobilisieren.

Bitte unterzeichnen Sie diese Petition unter 
www.hepCoalition.org.


